
Beiträge zur Kenntniss der Microlepidopteren-Faiina

der Erzlierzogthümer Oesterreicli ob und unter der

Enns und Salzburgs.

Von Josef Mann in Wien.

(8. Fortsetzung.)

CruciferarumZ. —5—10, überall auf

"Wiesen, Bergen, Alpen bis 8000 Fass
;

(ancli am Meeresrande) Raupe auf Kü-

chenkräutern und anderen niederen

Pflanzen.

Annulatella Curt. — 6, auf dem

Liechtenstein, 7, im Saugraben um

Pin US, selten.

Cerostoma Latr.

Vittella L. —6, 7, im Prater, nicht

selten an Ulmus. Raupe auf Ubnus

und Acer ; Verpuppung unter der Rinde.

var. Carbonella Hb. —Vorkommen

wie von Vittella.

Sequella Cl. —6, 7, im Prater an

Acer und Ulmus. Raupe auf Acer.

var. Leucophaea Z. —Vorkommen

wie die Stammart, doch seltener.

Radiateila Don. —5, 6, 8, überall

in der Wiener Gegend in Laubholz-

wäldern und Gebüschen. Raupe auf

Quevcus, Fagus, Tilia, Ulmus etc.

Coriaceila HS. —9, im Mauererwald

an PiJiMS-Stämmen, sehr selten. Raupe

wohl auf Quercus.

Parenthesella L. — 6, Rodauner

Gaisberg um Gebüsche, auf Cori/lus,

selten. Raupe auf Quercus, Fayus etc.

Sylvella L. —7, 8, überall in der

Wiener Gegend in Eichenwäldchen,

nicht selten.

Lucelia F. —7, 8, überall in Eichen-

wäldeben, doch seltener. Raupe auf

Quercus und Fagus.

Alpella Schiff. —7—9, Bisamberg,

Tivoli, Mauer, Giesshübl. Raupe auf

Quercus.

Persicella F. —6, 7, überall in der

Wiener Gegend in Weingärten, auf

Pfirsichbäumen und Schlehen. Raupe

auf Persica, Prunus avium und Pr.

spinosa.

Asperella L. —7, 8, in Obstgärten

in der Wiener Gegend, im Prater auf ^ce>*

und Crataegus. Raupe auf Pgrus Malus

und Crataegus.

Scabrella L. —7, 8, auf Prunus

doniestica und Crataegus im Prater,

selten. Raupe auf Crataegus und wahr-

scheinlich auch auf Cotoneaster vul-

garis.

Horridella Tr. —7, 8, im Prater auf

Crataegus, sehr selten.

Nemorella L. —7, Bisamberg, Mauer,

Baden um Lonicera, selten.

Faicella Hb. —7, an Waldrändern

des Liechtenstein und am Richardshof

in Gebüschen.

Dentella F. {Xglostella L.) —6, 7,

in Gärten, auf den Schneeberger Alpen,

Alpeleck, Lackerboden, im Scheibwald.

Raupe auf Epilohium und Lonicera.

Theristis Hb.
Mucronella Sc. {CaudeUa L.) —10,

in der Wiener Gegend um Weingärten,

in Hecken, selten.

Orthotaelidae.

Orthotaelia Stph.

Sparganella Thbg. —7, im Prater,

am Heustadel-Wasser, Mauer amTeiche
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im Abflussgraben. Raupe iu den Stielen

und Blättern von Sparyauiuni ramo-

sum.

Chimabacchidae.

Dasystoma Gurt.

Salicella Hb. 3, 4, im Prater iu

Erlen- und AVeidengebüschen. Raupe auf

Älnus und Salix.

Chimabacche Z.

Phryganella Hb. —10, 11, überall

in juugen Gebüschen. Raupe in zu-

sammengesponnenen Blättern auf Quer-

CHS, Fagus, Ahius etc.

Fagella F. —3, 4, Prater an Po-

pulits, Acer uud Ulnuis, gemein. Raupe

auf Obstbäumen, Alnus, Popidus, Fa-

gus, Betlila etc.

Gelechidae.

Semioscopis Hb.
Anella Hb. —4, Weidling-am-Bacli,

in Birken- und Bucheuwaldungen selten.

Raupe iu zusammengesponnenen Blät-

tern auf Betula uud Fagus.

Strigulana F. —4, im Prater in

den Auen auf Popidiis. Raupe auf

Populiis alba.

Avellanelia Hb. —5, Weidling-am-

Bachund amknmu^QVdiVd Fagus. Raupe

auf Betula, Qiierciis und Conjlus.

Epigraphia Stph.

Steinkellneriana Schiff. 4, 5, Prater,

Dorubacb, Mauer, Mödling, an Zäunen,

Mauern und auf Crataegus.

Psecadia Hb.
Sexpuncteila Hb. 6, Prater und bei

Gloggnitz an Weingarten-Mauern, sehr

selten.

Pusiella Roem. —5, 6 , im Prater

und am Laaerberg, nicht selten. Raupe

auf Litliospermum ofßcinale und Pul-

monaria.

Bipunctella F. —5, 6, überall in der

Wieuer Gegend auf Hutweiden , Berg-

lehnen und in Remisen. Raupe auf

Ecliiuin vulgare.

Funerella F. —5, 6, im Prater an

Zäunen und Hecken auf Brombeeren,

Hopfen, Parietaria. Raupe auf Litho-

sperDnim ofßcinale.

Decemguttella Hb. —6, Prater, Mauer

in Gebüschen, selten. Raupe auf Litlio-

spermum officin ale,

Depressaria Hw.
Costosa Hw. —5, 7, Tivoli, Mauer,

Mödlinger Gegend, um Quercus und

verschiedenes Gebüsch.

Flavella Hb. —5, 6, überall in Re-

misen und jungen Gebüschen. Raupe

auf Centaureen uud Disteln.

Subpallorella Stgr. —9, Bisamberg

in Weingärten.

Pallorella Z. —7, Mauer im Eichen-

gebüsch , auf der Himmelswiese bei

Kalksburg, selten,

Cuicitella HS. —6, Perchtholdsdorf

auf dem Kalvarienberg, Rodauu, Gais-

berg, selten. Raupe auf Pgrethrum

corijinhosum.

Assimilelia Tr. —6, 7, überall in

der Wieuer Gegeud auf Berglehnen und

in Laubgehölzen.

Putridella Schiff. —6, in den Re-

misen bei Tivoli tini? am Laaerberg,

Liesing, am Bache, auf Tussilago, selten.

Raupe auf Peucedaiium ofßcinale in

gewundenen Blättern, von mir erzogen.

Atomella Hb. —6,7, Mauer und

Eicbkogel, auf Berglehnen um Gebüsche.

Petasitis Stdfs. —7, Heuplacke und

Saugraben am Schneeberg. Raupe auf

Tussilago.

Arenella SchifT. —6, Mauer an Wald-

rändern in Hecken.

Propinquella Tr. — 7, Mauer an

Waldrändern, selten.

Subpropinquella Sit. —8, Schnee-

berg auf dem Alpeleck.

Laterella Schiff. — 8, Mauer an

Rändern des Gemeindewaldes. Raupe

an Centaurea Cyanus in an den Stiel

angesponnenen Blättern.

(.Fortsetzung folgt,)


